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30 3. Berorbnung gegen Volliidddlinge

Verordnung gegen Volkschadlinge
3. Berordnung gegen Bolfsidddlinge

Bom 5. September 1939
(RGBL.I Z.1679)

Der Minifterras jite die Reich3verteibigung verorbnet mit (e
jehedtraft:
§1
Wliinderung im frei gemaditen Gebiet
f1) e im frei gemachten Gebiet ober in fretwillig gerdumten
®jebauden ober Raumen plindert, wird mit dem Tode bejirait.
(2) Tie Aburteilung erfolgt, joweit nidt die Delbfriegigeridite
suitdndig jind, durch die Sondergeridhte.
(3) Die Todedjtraje fann durd) Srhiangen vollzogen werden.t
§2
BVerbredien bei Fliegergefahr
Wer unter Audnubung der jur Abwelhr von Fliegergefahe
getroferien Magnafmen ein Verbrechen oder Vergehen' gegen
Qeib, Reben ober Gigenrum begebt, wird mit Judithaus 53
su 15 Sabren oder mit (ebenslangem Budithaus, in Sejonders
jcheren Fillen mit dem Tode Dejtrajt. «

§3
@emeingefahriide VBerbredien
Ter eine Branbitiftung oder ein jonitiges gemeingefihrlicdes
Berbrechen begehr und dadurd) die Widerjtandsirajr des deut
jdhen Bolfez {chibigt, wird mif bem Tode befirait.

4 ;
2 3 Des Sriegdsujtaudes ald Strafverididriung
Ter vorjaslich unter Uusnubung der durd) den Rriegszujtand
peruriaditen aufergemshmlichen RVerhiltniije eine jonjtige Strajs
tat beqeht, wird unter Ueberidireitung des regelmakigen Straj«
rahmens mit Sudthaus bis ju 15 Jabren, mit lebenslangem

1 Baf. die naditehend abgedrudte THI,

3a. BT jur Turdi. der BE gegen Jollsjdidlinge 51
Suchthaus oder mit dem Tode beftraft, wenn bies bas gefunde
Rolfzempiinden wegen ber bejonderen Verwerflichieit ber Sirafs
1t erjordert.

§a
Beichlennigung des jondergeriditliden BVerfahrens
3n affen Rerfahren vor den Sonbdergeridhten muf bdie Abs
wrreifung jofort obne Ginbaltung von Frijten erfolgen, wenn
Ser Tirer auf friicrer Tat betroffen tjt oder jonit jeine Schuld
offen jutage liegt.
§6
@eltungsbereid
Die BVoridhriften diefer Verordbrung gelten auch im Bros
seftorar Bohmen und Mihren, und jwar aud fiic Perjonen,
die nidit deuridie Staat3angehirige jind.
§7
Zdy{uibeitimmungen
Der Reichéminiiter der Juitis exldft die jur Turdfiibrung
und Trgingung diefer BVerordnung erforderlichen Reds= und
Bermaltungivorjduijien.

3a. Berordnung 3ur Durdhfiihrung
der Berordnung gegen Bolfsidhddlinge

Rom 7. September 1939
(RGBT 3.1700)

Aui Brund ded § 7 Yer Werordnung gegen Bolizjdddlinge
com 3. Zeprember 1939 (Reichsgefesbl. I S. 1679) wird ver-

CIdnet:
4

Kriegszustand verursachten auRergewdhnlichen Verh
reitung des regelmaRigen Strafrahmens mit Zuchthaus

L
i
i
|
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Wer vorsätzlich unter Ausnutzung der durch den Kriegszustand verursachten außergewöhnlichen
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eine sonstige Straftat begeht, wird unter Überschreitung des regelmäßigen Strafrahmens mit Zuchthaus bis zu15 Jahren, mit lebenslangem Zuchthaus oder mit dem Tode bestraft, wenn dies das gesunde Volksempfinden wegen der besonderen Verwerflichkeit der Straftat erfordert. 
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Untersuchungshaftanstalt | _
Hamburg-Stadt : Henny (Rumame) (Familienname)

Eingeliefert — Gestellt G?I‘trud Le t@@

am?'?.ll L91§44 . Uhr‘ s am12.10.191’9 gl uback W 4
on: - S¢chwerin bk i Bum.Anshilrssehaffnaﬁ&ﬂwmm?$
Vorstrafen usw.: Bekenntnis evg.thnungSchaetln =Lankow ;

................... x Zuchthaus, emeldet: Lanko W@I’Stﬂ&gsez

Gefiangnis,
kalne : Gt & Ruf- und gegebenenfalls Geburtsname des Ehc;.,atten

. x Geldstrafe, SIS s ledig Zahl der ](der
x Sicherungsverwahrung,
x Arbeitshaus,

x Unterbringung in Heil- | S€ hwester F&..Ka the Ronck Aor, o Wie qben

und Pilegeanstalt,

Gefangenenbuci -
nummer: {

700 /484%

o

“Hrauenabt,

Zuletzt polizeilich g

...... |

~Name und Wuhnung des nichsten AngehorJgen{Htern Ehcgalteusw)

= - x-Unterbringung in —
e Trinkerheilanstalt.
€ :
— Letztmalig entlassen im Jahre: , e "
o A‘ ﬂ. W h
u MR O T R U A AR G SN 03 0% mw
" 7
: i  a) Art und soweit A
Vl?]L&'.!r%":kuré%S miglich Dauer bzw. Straf- oder Neues Ende
elgroe oder Straf- Hichstdauer der zu y der Straf- ¥
sonstige um ; Strafiat volistreckenden Strafe, | Verwahrungszeit Austritts- |
Atfhabine entschei- T A hMaﬁregeé Hatra oder Verwal- oy Grund des
. § cherun esser | syai 3 ;
erguﬁl}_egde dung - Tatverdacht - : oierii(‘jnshgfn ““_5 Beginn Fnde rungszeit | 'l'aL:L o Austritts
e W t / o =¥ FAC
ehor usw. gf'mfmffe“gﬁ"&#g‘e“r Tag und | Tag und lag und :

Geschaftszeich. - Untersuchungshaft Tageszcit|'i‘agcszeit Tageszeit

0. Aot AN §4 V,Sch.V. ' I b Tl Min,

SOhw rin 1_K IFS“ Uhr l : Uhr Uhr

98/448(1“ 2"e Tode vepurtejlg | Mg kg O : Vi
! voee UL oM,

Uhr | . Unr L

- Min. | Min. | Min.

VollzO. A 6 Urschrift, 5000, 11 43. E/0708
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j A@nahmeverhandlun g
ist vor Aufnahme

't Ver handlung darauf hmgewiesen

worden, dab die Aufndhme in die Vollzugsanstalt in

einer Gffentlichen Urkunde festgestellt wird, und daB —

er” sie——sich strafrechtlicher Verfnlgungwegen mittel-.

- barer Falschbeurkundung aussetzt, wenn —er™ sie —
zur Tauschung int Rechtsverkehr iiber—seine—ihre —
Person unrichtige. Angaben macht.

~ Fps— Sie'— erklidrt darauf:

Ich bestitige, dall die Angaben, die ich hier{iber meine
Person gemacht habe, richtig sind. Zur Befolgung der
Verhaltensvo:%chnftcn bin ich ermahnt und darauf hin-
gewiesen worden,
in der Zelle vorfinden werde. i

Ich habe —kein—. —unversorgte —s—Kind —er

indie Voll7ugaanstaltungehrauht——m meiner Wohnung

in . 1l - zuriickgelassen. —
Ich b:n - mcht — Wehrpaﬁmhaher — Den — Der —
WehrpaB habe ich in die Vol!zug‘;anstdlt eingebracht—
befindet sich bei ey
= Vor der ‘Aufnahme zum Vol]mge hat das Wehr«

meldedmt AR o) i die Wehr-
ubcrwachung dusgeubt — Ich gehme Ui
Res. — Res. — Landwehr — [ — 1l — und bin
S _ ‘des Beurlaubtenstandes —.
—I[ch wurde am . ce 190 L gemustert. —
Der Musterungstag ist mir nicht mLhI’ hekdnut
Aktiven Wehrdienst habe IC|1 —' nicht — zuletzt vom
R R
AN
A it ; . — geleistet.
Gegenwiirtig stehe ich — ‘méelt — unter Ehrverlust,
Ich beziehe* — eie~= keine — reichsgesetzliche

Rente — Versorgungsgebii hrnis’se_-vr Fiirsorgeleistun-
gen—auf Grund — oder “~ nach MaBgabe — des Wehr-
machtfiitrsorge- und Versorgungsgesetzes — eines Mili-
tarversorgungsgesetzes — in Hohe von LM
monz@#nh von e
Ich mochte bt,anhagcn, ddﬁ wahlend der Voluugs-
dauer dk Rente usw. an. : _

. iiberwiesen wird —. '

i A b LR b
/ W@M % pler Ot ae
/ ?‘1 clflosgen
Name: KAAAAANT il

Amtsbezeichnung: %&?ﬁ"b’f/ﬁff.

. f‘\ufnahmemlﬁu]ung

an die Vo[l‘;heckunfrsheho:de Usw.:
! ab:

— A — B — an Kriminalpolizei — leit — stelle

in G iy A

— an — Landrat — Polizei

in j e Y o —_—

daB ich einen Abdruck derselben:

Adiberwiesen — an .

i rel ME AL
Straffalhgenbctreuung und ]"lnuttlungs]ulh
in. A bl Iyl [

L =—an Gaule{tung der NSDAP. Amt fiir VoIkswohIfdhrt

in.... e e U Sl St L
+- an.juge.ndamt )

in.. . WGV —
— an Gau]eltung dcr NSDAP Amt ful Volkswoh[fahrt
— Stelle Jugendhllfe e

3o e . Healy o IR

— an dle Gebietsfhhruug der HJ —

i ab:. A e

— an Wehrmeldeamt - b A

-l ) GRSERHE R / b T T T S

als Veuwhelungstrager Al
Abgangsverhandlung

Aus Anlaf des Abganges wurden — 1usgd1and|gt

LT

Eigene Mittel et
Arbeitsbelohnung . Db
. Unterstutzung . A

I hntlassungsathem
. ~—Il—Fahrkarte— Gutschein-—3.KI.-— .
- ~—Schz1eil~ — Eil- — Personen- — zug
naeh N TR i -
- 1 Wehrpalh — :

Dabei erklirt .

Die in meinem Eigentum stehendL Hdbe 1st mir, ‘;owelt
sienichtder Vollstreckungsbehorde zu iibersenden war,
— nicht — vollzdhlig — ausgefolgt worden. Ich halte
mich — nicht — fiir abgefunden. Ich habe in der Voll-
zugsanstalt —— emen — keinen Unfall erlitten.

V. g

Geschlossen -
Name:
Amtsbezeichnung:

Abgangsmitteilung
an die Vollstreckungsbehdrde usw.:

ab:
gl Kumm'llpnlwe[ — leit — stelle
in : ik hhei Lhrnalye

Ahrrang vermerkt:
im Gefangenenbuch
im Abgangskalender S
auf dem A-Bogen r

— auf der Karteikarte —
im Zu- und Abgangsbuch
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Lagemann, Gertrud

en Brief an den Vormund

rrn Nuppenau in Libeck schreiben zu dirfen.
2hat noch verschiedenes zu schreiben.

rtrud Lagemann

Jorges
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Lagemann, Gertrud
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Einen Brief an den Vormund
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Herrn Nuppenau in Lübeck schreiben zu dürfen. 
Siehat noch verschiedenes zu schreiben. 
Gertrud Lagemann
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9 ger Dherﬂ:aatﬁﬁﬂmalf Sdywerin (Meckl.), ven 12. Dezember 1944
als Leiter ber Anklagebehdrde Sernfprecher N 5031
beim GSondergeridyt

[ DBei allen @n&nbcn unb Aniworten it bie .
nadifehenbe Gejdhaftsnummer angugeben

Pegonlich

T T TR S T S R mr

Ir Vorstand
HieawUnmvfumm shafanfialt

Gejd).-Nr. 1 K.Ls. 98/44 sd.

An

b burg-Stadt
den Vorstand der Untersuchungsanstalt i~ ﬁ:T szgéq
Hemburg-Stadt oder Vertreter im Amt fﬁ? i D ;
ki v iy A, .&‘ kt
“{: A an D R TR AT

Hambureg

i

In der Strafsache gegen die durch Urteil des §ondergeri@hts
Schwerin 'vom 27.11.1944 wegen Varb}échens gegan § 4
Volksschédlingsverordnung zum Tode verurteilte J TRV SR

Aushilfsschaffnerin Gertrud Lagemann it
hat der Reichsminister der Justiz mit Ermachtigung des
Fihrers die Vollstreckung des Urteils angeordnet.
Als Zeltpunkt fir die. Hinrichtung habe ich

Donnerstag, den 14.Dezember 1944 , 46 Uhr

bestimmt. Um die Durchfithrung der Vollstreckung habe ich
den Oberstastsanwalt ‘1n Hamburg als Leiter der Voll-
streckungsbehdrde am Vollstreckungaort ersucht.
Die Vollstreckung ist dem Scharfrichter Hehr tibertreag n.
Den Anstaltsarzt bitte ich von der angeordneten Hinrichtung
in Kenntnis zu setzen. Den Leichnsem habe ich dem Ansto-
mischen Instityt der Universitdt in Hemburg zur Verfiigung
gestellt,

Mit Wahrnehmung der Geschifte beauftragt:

7 /
/Z_'.;%/--‘:. 4 . ",_.n’.«'y
7 e

"

1) Die Vollstyeckung hat gastern stattgefunden.
2) Zur Gef. P%y&‘s Akte.
Hamburg, den 15.Dezember 1944

Regiermmgsrat
Li. P

FE
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3.

| Prof. Dr. Callsen

4.

5
6.

7.
8.
9.
o,
11.
12.
13;

fit: Gertrud Lageman:/
Die Hinrdchtung degl  Clavtfin o Hrnpinirasns

t It ;
ist unter Leitung des e Lf MKeuer
Hehr aus
durch den Soharrriohter Jééz iy O it

heute un /4 2 Uhr aurch das Pallbellgerst im geschlossenen
Raum der Untaranehungshartanstalt Jamburg-Stadt vorgenomen
worden.

Die Leiche wurde zwecks Sektion um/,{é_mtfhr dureh das Ana-
tomische Institut J{W_abgahalt; 8ie wird von dort
spliter hestattet. . Oeregierungs -
Die Todesbescheinigungen hat der AnstaltsarstX -"&

F/Zﬁ/ ﬁ" /uddu.../ ausgestaellt. 4 Ausfertigungen

a:l.nd der Staatsanwaltschaft (Just. Insp 6/ Ally farilollstebit

ibergeben worden.

- Herrn Stationsleiter zur sorortigen Ushergabe der Habe deqi

JMMW Lagemann__ an die Hebekemmer.

Ha‘bekammer aur Angabe der verwahrten Sachen.

Kasse 2 und Arbeitsverwaltung zur Yeststellung des Guthaben
und der verwahrten Wertsachen.”™

Eintragen in das Sterberegister.

Eintragen in dags Leichenabgabsbuch.

Absetszen vom Bestand s «l. ‘0

Angeige an das Hauptor;ih rungsamt Hamburg. ?'*A "’J/ }L
Mittellung an die Pol.Verw. in vimese. . als Ha:lmatbeh&r@.(

Schwerln o

Nachl aasmgel.unga

Mitteilung an die Kripo. Hamburg zu Nr.IB.
14,

/f?//?;wﬂ, %%/,w Hamburg, den / 194;%

/7l RING mit griinem Stein
M 1 Uhr mit Lederbans 2y s

R
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Hehr aus Hannover
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Oberregierungs - Med-Rat
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Prof. Dr. Callsen
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Vollstedt
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Keller
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1 Uhr mit Lederbans
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mit grünem Stein
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14. Dezember 
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Staatsanwalts
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